
Rede von Hannes Kipke bei der Kundgebung „Lieber Demokratie“ 
am 28.2.2026 in Wankheim 

Hallo meine Damen und Herren, 

mein Name ist Hannes Kipke und ich bin Schüler am Ev. Blaulach-Gymnasium in 
Kusterdingen. 

Meine Damen und Herren, die AfD hat Zustimmungswerte von 25%. Jeder Vierte in 
Deutschland würde die AfD wählen. 

Und ich merke, wie auch in meiner Generation extreme Meinungen salonfähig 
werden. 14% der 18-29-Jährigen in Deutschland würden die AfD wählen. Junge 
Menschen brauchen eine Zukunftsperspektive. Unsere Demokratie bietet so viele 
Chancen und wir sollten dankbar sein, in der privilegierten Position zu sein, diese 
nutzen zu können. 

Es macht mir persönlich Sorgen, wenn eine Partei mit 25% Stimmen, den 
menschengemachten Klimawandel leugnet. Ich möchte nicht in einer Zukunft leben, 
in der wir abhängig von fossilen Rohstoffen sind. 

Es macht mir Sorgen, wenn diese Partei die Erinnerungskultur einschränken möchte 
und Alexander Gauland davon redet, die NS-Zeit sei nur ein „Vogelschiss“ gewesen. 
Wir brauchen Bildung, die junge Menschen an ihre Menschlichkeit erinnert. Bildung, 
die zum Nachdenken anregt. 

Es macht mir Sorgen, wenn diese Partei Menschen in Schubladen steckt und 
Minderheiten ausgrenzt. Wenn eine Ideologie sich verbreitet, die darauf abzielt, 
Menschen in meinem persönlichen Freundeskreis zu „remigrieren“. Wir brauchen 
Integration statt Remigration. 

Und ja, viele Menschen sind unzufrieden mit den etablierten Parteien und ja, auch 
unsere Demokratie hat ihre Schwächen. Aber das legitimiert in keiner Weise extreme 
Parteien zu wählen. 

Die AfD verspricht einfache Lösungen für komplexe Probleme. Aber in der Realität 
sind Lösungen oft herausfordernd. Man muss viele Aspekte berücksichtigen, Dinge 
abwägen, Kompromisse eingehen und vor allem Ursachen, statt Folgen bekämpfen. 

Aber ich habe auch Hoffnung, wenn ich sehe, dass die AfD in Baden-Württemberg 
vergleichsweise niedrige Zustimmungswerte hat. Und es macht mir Hoffnung, wenn 
wir uns heute hier versammeln und uns für Demokratie und gegen Hass und 
Ausgrenzung einsetzen. 

Die demokratischen Kräfte in diesem Land müssen gemeinsam und geeint klar 
Stellung beziehen: Lieber Demokratie. 

Vielen Dank


